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Auszug aus der Präsentation «Aktuelles aus dem Arbeitgeberverband» - 

Informationsveranstaltungen für Mitglieder von Arbeitgeber Banken im Oktober und November 2018 

(Lugano, Bern, Zürich, Genf, Basel) 
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Quelle: Konjunkturprognose SECO September 2018 

 Global: weiterhin robustes Wachstum der Weltwirtschaft 

 Euroraum: rückläufiges Wachstum  

 USA: Fortsetzung des Aufschwungs, auch dank fiskalischen Anreizen 

 China: stabile Fortsetzung des Wachstums  

 Konjunkturrisiken: erhebliche Risiken (Handelskriege, unsichere 

Entwicklung in Europa (Italien, Brexit) könnten Weltwirtschaftswachstum 

negativ beeinflussen.  
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2017: +2.2% 

2018: +2.9% 

2019: +2.5% 

2017: +2.4% 

2018: +2.0% 

2019: +1.9% 

2017: +6.9% 

2018: +6.6% 

2019: +6.2%  

Quelle: IMF World Economic Outlook (10/2018) 

2017: +1.7% 

2018: +1.1% 

2019: +0.9% 

2017: +3.7% 

2018: +3.7% 

2019: +3.7% 

2017: +6.7% 

2018: +7.3% 

2019: +7.4% 

2017: +1.3% 

2018: +1.2% 

2019: +2.2% 

Latin-America 

2017: +1.5% 

2018: +1.7% 

2019: +1.8%  
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 «In der Schweiz herrscht Hochkonjunktur» 

 Robuste Weltwirtschaft und günstige Wechselkursentwicklung beflügeln 

Exportwirtschaft  

 Wachstumsimpulse kommen auch von der Binnenwirtschaft  

 BIP-Prognose nach oben korrigiert 

 Erwartungen BIP 2018: +2.9% (bisher 2.4%) 

 Erwartungen BIP 2019: +2%  

 Warnung vor internationalen Konjunkturrisiken 

Quelle: Expertengruppe des Bundes, September 2018 
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Quelle: Expertengruppe des Bundes, September 2018 

2018 2019 

BIP 2.9% 2.0% 

Arbeitslosigkeit (Quote) 2.6% 2.4% 

Beschäftigung (Zunahme) 1.8% 1.1% 

Teuerung 1.0% 0.8% 
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Geschäftserfolg (Bankenbarometer SBVg 2018) 

- «Schweizer Banken sind zurück auf dem Wachstumspfad» 

- Aggregierter Jahresgewinn 2017: +24% 

- Verwaltete Vermögen 2017: 7’292 Mrd. (Höchststand seit Finanzkrise) 

 
 Arbeitsmarktsituation Banken (Monitor Arbeitgeber Banken) 

- Stabilisierung der Beschäftigungsentwicklung 

- Arbeitslosigkeit: 1.6% 

- Offene Stellen: 4’400 

- Beschäftigungsindex KOF seit Langem wieder positiv 
 

Herausforderungen  

- Tiefzinsumfeld 

- Margendruck 

- Hohe Regulierungskosten 

- Investitionen in Technologien 

- Strukturwandel 

- Druck auf Rahmenbedingungen  
 

 

 

 

Kostendruck 



Arbeitgeber Banken 

ARBEITSMARKT BANKBRANCHE  

7 



Arbeitgeber Banken 

ARBEITSMARKT BANKBRANCHE 

8 



Arbeitgeber Banken 

ARBEITSMARKT BANKBRANCHE 

9 



Arbeitgeber Banken 

ARBEITSMARKT BANKBRANCHE 

10 

-40

-30

-20

-10

0

10

20

30

2
0
1
0
-0
7

2
0
1
0
-1
0

2
0
1
1
-0
1

2
0
1
1
-0
4

2
0
1
1
-0
7

2
0
1
1
-1
0

2
0
1
2
-0
1

2
0
1
2
-0
4

2
0
1
2
-0
7

2
0
1
2
-1
0

2
0
1
3
-0
1

2
0
1
3
-0
4

2
0
1
3
-0
7

2
0
1
3
-1
0

2
0
1
4
-0
1

2
0
1
4
-0
4

2
0
1
4
-0
7

2
0
1
4
-1
0

2
0
1
5
-0
1

2
0
1
5
-0
4

2
0
1
5
-0
7

2
0
1
5
-1
0

2
0
1
6
-0
1

2
0
1
6
-0
4

2
0
1
6
-0
7

2
0
1
6
-1
0

2
0
1
7
-0
1

2
0
1
7
-0
4

2
0
1
7
-0
7

2
0
1
7
-1
0

2
0
1
8
-0
1

2
0
1
8
-0
4

2
0
1
8
-0
7

2
0
1
8
-1
0

Datenreihen1

Datenreihen2

Beurteilung 

Erwartung 

Beschäftigungsentwicklung gemäss «KOF ETH» (Dreimonats-Prognose) 
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Travail Suisse: 

- «Mindestens 2% Lohnerhöhung» 

- Begründung: Positive Wirtschaftsaussichten, anziehende Teuerung, 

Rückstand bei der Lohnentwicklung.  
 

Schweizerischer Gewerkschaftsbund: 

- «2% bis 2.5% Lohnerhöhung» 

- Fokus: Ausgleich von angeblichen Lohndiskriminierungen 

- Begründung: «Die Wirtschaft boomt», steigende Konsumentenpreise, 

Rückstand bei der Lohnentwicklung  
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Schweizerischer Bankpersonalverband 

- «Für die VAB-Population wird eine Erhöhung der Lohnsumme um 2% 

gefordert».  

- «Mindestens 50% der Mitarbeitenden müssen von der Erhöhung profitieren.» 

- «Zehn Jahre nach dem Ausbruch der Finanzkrise und angesichts eines seit 

vielen Jahren erstmaligen Teuerungsanstiegs von 1% ist es an der Zeit, dem 

Bankpersonal ein positives Signal zu senden. Deshalb fordert der 

Schweizerische Bankpersonalverband nicht nur eine Anhebung der 

Lohnmasse um 2%, sondern auch eine breitere Verteilung dieser Gelder» 
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Kaufmännischer Verband Schweiz 

- Lohnerhöhung von 1.25% bis 1.5% 

- «Die Bankenbranche hat den Weg aus der Talsohle gefunden und solide 

Ergebnisse vorgelegt. Ein klarer Aufwärtstrend ist erkennbar, auch wenn das 

anhaltende Tiefzinsumfeld eine Herausforderung für die Inlandbanken bleibt. 

Die Angestellten sollen an den positiven Ergebnissen beteiligt werden».  
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- Ablehnung pauschaler und genereller Lohnerhöhungen 

- Herausforderungen 2019:  Belastendes Tiefzinsumfeld, anhaltender 

Margendruck, hohe Regulierungskosten, hohe Kosten für Investitionen in 

neue Technologien, Druck auf Rahmenbedingungen aufgrund internationaler 

Entwicklungen, anhaltender Strukturwandel 

- Der Spielraum für Lohnerhöhungen ist bei vielen Instituten beschränkt; 

stattdessen steht der Erhalt von Arbeitsplätzen im Vordergrund.  

- Erwartungen der im Vorstand vertretenen Banken gemäss Umfrage: Keine 

generellen Lohnerhöhungen, sondern individuelle Erhöhungen im 

Gesamtumfang zwischen 0.9% bis 1%. 

(Achtung: Es handelt sich nicht um eine Empfehlung von Arbeitgeber Banken, 

sondern um das Ergebnis einer Umfrage).  


